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01 a t tt tt Gas- -

George F. Boeft,
(Nachfolger von mil Martin.)

APOTHEKER
Die Anfertigung von Rezepten

geschieht in zuverlässiger sachverftäudiger Weise.

Ecke der Süd Meridian Straße und

Ruffell Avenue.

Sinn Sie stch entschlossen haben Ihr Hau, mit aturgaß ln,urich!en. sprechen Ei vor bet

'XDirnrnx' es mnj9welche Gas., Dampf, und Wasser. Einrichtung anfertigen.

No. 17 Massachusetts Avenue.
Alle Arbeit garantirt. Preis so niedrig i e, gat, rbeit erlaubt.

V iZisHeo Veswing GoS.

Lagerbirr und das berühmte PUsener Bier.
--In Flaschen zu

JACO tt KLltl'JC'ZL&JnJX. O.I1C1 COMPANY.

Au7KUT JEKISmiCiBI,- Agent für

MnVSVa Wiebittgs-VöeV- !

Geschaftsplatz: 22 & 222 S. Delatvareftr.

Fer:ispracbverbludang 1V32.

SotoKTtäon?
Nach Indianapolis von Bremen: VclW.

Von Annvcrpcn : SZS.SO.
(9 Wechsel'Verkauf und Postauszahlungm am billigsten von un5 besorgt.

Gkgner.

Gestern Nachmittag um 4 Uhr fand
eme Sitzung des stadträthltchen Comite?

statt um die Thunllchkeit der Pawrung
der McNeal-Ordina- nz zu berathen. Zu
der Sitzung hattm sich viele Bürger er.
gefunden, welche gekommen waren, um

der Pa nung der Ordmanz zu opo.
niren.

S. M. Bradbury trat al? Vertreter
der Bürger an Park Ave. auf. unv er

klärte, daß dieselben der Errichtung einer

Straßenbahn.Lmle an jener Strake ein.
stimmig Opositton machen. DieBewoy
ner jener Straße können fall? sie e? wün.
schen die nur einen Square entfernte
Central und College Ave. Straßenbahn
linie benützen und wollen sich nicht au?
ihrer aristokratischen Ruhe stören laffen.
An der Park Ave. wohnen namltcy mei

sten? reiche Leute die größtenthe,!? eigene

Equipage haben und e? ist nicht .fein
an einer Straße zu wohnen, durch welche

die Straßenbahn fährt.
Herr I. C. Brush, der Anwalt der

McNeal.Gesellschast. erklärte, daß man

darauf Berzicht leiste die reichen Leute an
der Park Ave. zu belästigen und die Linie
durch die New Jersey Straße zum AuS

stellungSplatze führen werbe.
Damit gaben sich aber die reichen Leute

an der Nord Welaware stratze nicht zu

frieden und der Vertreter derselben. Herr
R. O. Hawkln?, legte energisch Protest
dagegen ein.

Er sagte, daß vorläufig Richter Tay
lor'? Entscheidung zu Recht bestehe und
der Stadtrath kein Recht habe, einer
zweiten Straßenbahngeseuschaft da?
Wegerecht zu verleihen.

Dr. Eastman wehrte sich ebenfall? mit
aller Macht gegen die Errichtung ctnerl
Straßenbahn in einer so aristokratischen

Straße und B. T. Malolt verstcherte.
daß jeder einzelne der Bewohner der
Straße den Protest untirzeichnen würde.

Der Anwalt der McNeal Gesellschaft
wandte hier ein, daß e? sich in einem sol

chen Falle nicht allein um die Bewohner
einer bestimmten Straße handle, sondern
daß hier nur der allgemeine Verkehr
in Betracht komme. Die ganze Ein
wobnerschaft nicht, nur aewiffe Grundbe
sttzr feien dabei interessirt.

Councilman TruSler sprach sich ,u
Gunsten der neuen Bahnlinie au? und
sagte, daß fast sämmtliche Bewohner an
Fletcher Ave. dieselbe wünschen. Er
habe imBoard of Councilmen für die Or
dinanz gestimmt, weil er eine Geleenhiit
herbeiführen wolle. ditFraae. ob den Bür.
gern oder der Citizen? StraßenbahnGe
sellschast die Straßen gehören, durch da?
oberste Gericht entschieden m leben.
Nachdem sich noch I. T. Lecklider. Dr.
Jameson, Col. John W. Ray und An- -
dere gegen die Passirung der Ordinanz
rttiSfttltirnrf! brtlUn f)nt st?n I' " U"',
den Antrag, den Board os Aldermen u
er uchen. die Angelegenheit b ? zur näch
sten LeglSlatursttzung liegen zu lasten,

.T. ri 1 r-- 1 & 1

oam'.r ein ein we es ge anen weroe.
welches den Bau elektrischer Babnen ae

I

stattet
in:. ..cv.- - m.i wi.t I

"itiiucii urgkl ciwuocn oirirn
Antrag zum Beschluß und da? Aldermen
Comite wird demgemSö berichten.

Dte popnlSe Ltu
verkaust Ticket? nach allen Stationen in
Kansa?. NedraSka, Nrkansa?. Texa?. In
dian Territorium. Colorado und andern
Punkten im Westen und Südwesten am
ii nh95 Kfftmftr q imh Qt 0.iji ,um bald. P..js... T,S. giliig 30
Tsla. hti den Aa,nt,n hn
Bee Line. No. 2 BateS HauS. Union
Depot und 138K Süd Illinois Straße

T. C. Peck. Past.Agent.

u Un 0irttf!fa.
Criminal Gericht.

Heute Vormittag brachten die Ge
schworenen in dem Falle der beiden
Schwindler Robert Henry und R. Fox
einen Wahrspruch ein Derselbe lautete
auf je sieben Jahre Zuchthaus. In Be
zug auf die Schuld waren die Gefchwo

nen von vornherein einig, nur in Bezug

iTVY Mvwvcm
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Vsrdsst-öck- e VastZiegkon und Pennsylvania Str.. zweites Stolüwnk.
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0rNistrs MtttratSSk.
Elizabeth Dougherty an Jane South,

Lm in Mav. Wafion & Co.'S viab
ignd Park Add. $iqoo.

tmti m Watt an Annie Watt.
die westliche M vom südwestl. Viertel der
Sektion 34. Tv. 16. R. 2 östl.. 80 Acker

mfasiend. $5200.
Annie E. Watt an ?iaS. W. Watt, die

östl. H vom lüdöstl. Viertel der Sektion
3q jp i6 Range 2 östl.. 80 Acker um
faffend. $4000,

Jgh C. New. Erekutor. an Elizabeth

I. Jeaty. Lot 40 in Sqr. 23 in Beaty'S
Add. $80.

ja Termin an William C. Yeager.
Theil von der nördlichen de? nord
westlichen Viertel? der Sektion 13. Tp.
u, nördl., R. 2 östl., 40 Acker umfassend.
$2800.

Edward Müller an Elizabeth C.
Schutter. Lot? 10. 11. 12 und 13 in Fer
gason'? Sub. in Haughville. $1000.

Sarah A. Dyne? an Jame? S. Faulk
coner. LotS 22 und 23 in V. G. uns?
Südseite Add. $100.

Willis Todd an Newton Todd. 14 LotS
jn der Indianapolis Car Company'S
Add. $1.400

Howard M. Foltz an Mary McTag
aart. Lot 19 in AlKon & Elliott'S Subd.
von Outlot 153. $375.

Louisa I. Birch an Alerander AyreS.
ot 95 in Woodruff Dlace. $1.000.

H,,y H. Hutchin? an Henry AmoS,
Lot 13 in Kaufmanns Woodside Add.

200.

fnt, a Hutchw? an Hemy AmoS,
Lot 88 in I K. Sharpe's Woodside Add.

5(X).

?iame? Vannatta an 5iobn X Tbal
an. Lot 36 in Block 7 in Nord Jndia

napolis. $100.

VanvermtkS

Carolina R. Cutter?. Frame Hau? an
Pleasant Str.. zw. Olive und Linden

Str. $2 200.
Daniel Burton, Frame Hau? an New

y0il Str.. zw Blake und Minerva Str.
$700

Xltnt Klagen

John E. Scanlm & Co. gegen H. I.
Gon; vchuldklage aus 1.000.

P. Lieber Brewing Company gegen
anlm u. A.; otenuage aus

200.

P. Lieber Brewmg Company gegen
Jrederlck M. Snyder; Notenklage auf

100.

P. Lieder Brewing Company gegen
Martin H. Schloffer; Schuldklage aus
$600.

Magdalena Mau? gegen John Kraft.
Schuldklage.

ua tt Orfältuna

M,?'Kleinigkeit, abere? kann Katarrh darau?
den.

.
Oder. Lunaenent.ünduna. Oder

Sckm nd uckt.
Catarrh ist widerlich. Lungenentzün

?n r f rr w w r m t n w

oung in gksayrttaz. cywinofuazr m oer
4.00 leiöCI.

,kmunSaNNarat muk in und
gesund erhalten werden, und srei von
allen Hindernissen. Andernfalls ist
Krankheit sicher.

Alle Krankheiten dieser Theile. Kopf.
M w t w mm

?ale'. vais. jungen u. m. rönnen

ir ourcy oen eoraucy von Vo,ee's
Zerman Syrup kurirt werden. Wenn

Iu eS nicht selbst weißt, können Dir?
Tausende bezeugen. Diefelden und da
Akch kurikt oldtn. Di' Flalche koget

""ö UH vuiwuci
darnach.

Bäcker!lnion No. 18.

DaS Publikum ist biermit ersucht, kein
andere? al? mit dem Union Stempel, U.
B., verfeyenk? Brod zu kaufen.

Peter Hammerle Sekr.

Vom Auslande

Unter B e z u a n a l) m e au
da? Unglück, welches in München durch
fcyeuaemoroene iLievkanten anaerichte
wurde, wird die Anreauna aemackt in
Bändiaunq wilder Thiere die Electricita,

omen, novaroen, iepyanren7c. verrat,
l.n Uo derbesten Zähmung plötzlich in

. .v. v vvv VHIIVIHVti Vlilfct.
mrtn M&ft m sAs 0

vivyv wv, hui vtub tvuv1.. Thiere von ihren Opfern zu
entfernen, erweisen sich der der Kata.
?rophe jedesmal

. .
wirkungslos. .

Wir ha- -
.m, 1 sVA..ii'u9 rri t - srvrln 0cr .n0fu "öns"ci"
n Mittel, um sine solche rajende Be,ttt

in einem Augenblick unschädlich zu ma:
ch,. Der Jnduktionsstrom versetzt
die. Muskeln welche er durch- -

strömte, in eme krampfartige Zu- -

sammenzlehung, und bei wachsender
Stromstarke, entsteht ein förmlicher
Starrkramvf.welcher die Muskeln aSn;:
nch unjahig macht, willkürliche Bewe- -

iTT'Ä "
vitcmoiciunucT reine
h,; 7wrÄ. L$.
Ströme i,,r .JnJirf&ttn &trl.
liefern. Anck m,-,r-

de ein solcber Anna:
rat nicht sehr theuer sein. Die Art nun.
wie der Jnductionsstrom dem wild ge:
wordenen Thier beigebracht werden soll,
wäre sehr einfach. Von dem Apparat
laufen zwei Drähte, welche den Strom
leiten, zu einer langen Stange, gehen
an dieser entlang bis zum Ende dersel
ben zu zwei scharfen, eisernen Spitzen.
Sobald nun das Thier nicht mehr ge
horcht, vielmehr zum Angriff aegen sei
nen Bändiger übergeht, stößt demselben
ein Gehilfe die elektrischen Stacheln in
den Rücken. Augenblicklich wird die
Bestie in Starrkrampf verfallen, und
der Bandiger ist sicher vor Verletzungen.
jedenfalls wäre es auch für daS Publl
kum, welches solchen Schaustellungen
beiwohnt, ein wohlthuendes' Gefühl, z
wissen, daß ein plötzlich wild werdende
Thier

. .

mit einem einzigen Stich nieder.w

trefft weroen rann.

Äemiiot Schwlubteö.

Ein 20 Jahre alter Bursche NamtnS
Loui? Smith kam gestern von Jenningö
County hierher, um Arbeit zu suchen.

Aus dem Bahnhof traf er einen Mann,
der sich schnell mit ihm bekannt zu machen

wußte, und sagte, daß er I. S. Carson
heiße und ein Kausmann von Rlchmond
sei. Smith sagte, daß er hierher gekom
men sei, um Arbeit zu zu suchen und

Carson meinte, daß sich das ganz gut
treffe, da er gerade einen Kutscher

braucht. Ueber den Lohn war man bald

eini?, denn Carson ließ sich nicht lumpen
und versprach, nobel zu bezahlen. Man
verabredete, sich gestern Abend um 5 Uhr
vor dem StaatShause zu treffen, und der

gute dumme Bauernbursche stellte sich

pünktlich ein.
Auch Carson erschien, zeigte se'nem

neuen Kutscher das StaatShauS und
sagte, daß er nun vor Allem zum Bahn
Hof gehen müsse, um sein Gepäck in Ord
nung zu bringen. Aus dem Wege dahin
begegnete ihnen ein Dritter, der Herrn
Carson anredete und ihm sagte, daß die

Koffer mehr Fracht kosten, als man er

wartet hatte. Herr Carson biß sich aus
die Lippen und meinte, daß dies sehr

fatal sei, da ihm daS Kleingeld auSge
gangen und er nur noch einen Check von
$750 aus eine Bank in Tubuque, Ja. bei

sich habe.
.Können Sie mir nicht mit $100 au?

helfen k fragte er die unfcyuid vom
Lande. Dieser detheuertk, daß er nur
$20 bei sich habe und Herr Carson meinte.
daß daS am Ende vorläufig genüge. Er
ließ sich die $20 geben, gab aber dem

jungen Manne den obenerwähnten Check

als Sicherheit, denn Herr Carson war ein

gar gewiffenhaster Mann.
Hierauf schickte er den jungen Mann

einstweilen nach dem Bahnhos mit dem

Bemerken, daß er ihn nach einer halben
Stunde dort tr.ffen würde. Smith ging
zum Bahnhof und wart.te lange, aber der

Herr Carson kam nicht und erst spät am
Abend ging dem Bauernsungen ein Licht

auf. Er begab sich auf die Polizeista
tion, dort aber konnte man ihm nur die

Versicherung geben, daß er einem Bauern
länger in die Hände efallen war. Der
Bursche hat gewiß nie eine Zeitung gele

fen.

EzcursiooS Raten nach dem Westen.

Die Vandalia Bahn verkauft Tickets
nach allen Stationen in KansaS. Ne
braSka und andern westlichen Staaten am
11. und 25. September. 9. und 23. Okto
ber zum halben Preise. TicketZ giltig sür
30 Tage. Näheres v. R. Derlng. Ass.
Gen. Paff. Agent. Vandalia Bahn.

Heute Abend
findet eine AgitationSversammlung der
deutschen Carpenter Union in der Haru
gari Halle statt. Gute Redner werden
über die Arbeiterfrage sprechen und der

Eintritt ist frei für Jedermann.

Letzt Gelegenheit
am 28. August via Bee Line. Niagara
Falls und zurück $5. Lake Chautauqua
und zurück $4.50. Toronto und zurück
$3. Thousand JSlano? und zurück mit
Bootfahrt auf dem St. Lawrence $l0.

Erlnnkit Euch des TaaeS Dienstag
den 28. Aug. Alle Bequemlichkeiten.
Tickets erhält man im BateS SauS.
Union Devot oder 138K Süd Illinois
Straße.

I. C. P e ck, Paffagier-Age- nt

Der klein Stadtherold.

Herr La Follette. der Superintendent
des öffentlichen Unterrichts, ist sehr krank.

Der GesnndheiSrath wird in Be- -

zug auf die Wafferwerk'UntersuSung
nächsten Montag Bericht erstatten. Ueber
den Inhalt de? Berichte? verhalten isich
die Heeren sehr zugeknöpft.

I9' me ürau Airnnte Scott von
Cambridge City ersuchte gestern in einem
Bliese den Sekretär des AckerdauratheS
ihre Drillinge ohne Abgaben gelegentlich
der StaatSfair ausstellen zu dürfen. Die
Bltte der Frau wird der Seltenheit
wegen, gewährt werden.

John Rens, ein berüchtigter
Falschmünzer, welcher vor drei Jahren
in'S Zuchthaus geschickt würd,, ist gestern
unter dem poor convict l&w entlassen
worden. Der Mann hat eine bewegte
Vergangenheit hinter sich.

Elsenwaaren jeder Art Pulver.
Munition u. s. w. u. mäßigen Preisen
im neuen Laden von B. . Vanier Nord
ost Ecke der MorriS und Meridian Straße

S Die Nachlässigkeit mit welcher die
Contraktoren der Gaszesellschasten zu
Werke gehen, sängt nachgerade an, uner
trägllch zu werden. Nicht nur, daß die
GaSzrüben überhaupt viel länger offen
stehen, als im Interesse der öffentlichen
Wohlfahrt erwünscht ist. findet man eS

trotz aller Klagen nicht der Mühe werth.
die nöthige Anzahl WzrnungSlaternen
an denselben anzubringen. Gestern
Abend um 7 Uhr fiel daS Pferd, welches
ein Buggy mit zwei Damen zog in einen
offenen GaSgraben an der Jndiana Ave.
und glücklicherweise ist daS Unglüt mit
einigen Schürfungen abgelaufen.

Gestern Nacht um 11 Uhr fielen jedoch
zwei Pferde, welche vor einem Wagen von
Frank Bird gespannt waren, in einen
GaSgraben an Ost Market Straße in der
Nähe vom Ciicle und zwar so unglücklich,
daß ern Pferd aus da? andere fiel. Die
Thiere mußten mit einem Seil heraus
gezogen werden und beide ftnd schlimm
verletzt. Eines der Pferde hat ein Hin
terbein gebrochen.

Gegen die Trust Company sind übri
genS acht Anklagen auf Betreiben des
städtischen Ingenieur? im Polizeigericht
wegen Fahrlässigkeit in dieser Richtung
anhängig gemacht worden, und dieselben
werden wahrscheinlich nächsten Dienstag
v?r Mayor Denny verhandelt erden.

Mrlnä j

11 1 & n s i 1 i e it ?

beziehen durch

TM m

D
11,

wV. WBgneVp
Vssiee: Zimmer No. S

FlctchcrSharpc's Block
W oh n u n g :

Q&t College 55 Home Ave.
IST Telephon 848.

OfZtStundn: s 10 vm. Nd2 4N

Dr. Q. G. Psass,
Ofsicc-Stunden- :

ZX. 55. Alabama r.
vii 8:N Lonnitta! und von 12 di 2 achmtttag?

TVo. TS.(uHuoji Are.
von 910 vorm., 3 4 Nachm. . on 7 bis 8 Hbbl.

ei Ndo: Office : Wohnung .

Dr. A. BLITZ,
Deutscher Arzt,

behandelt ausschließlich

Augen, Ohren-- , Nasen n. HalSkrankheite

Office:
22 West Wasblngton' Str.
Offikk'Ltuuden: Lon9Uhr Norg. bi 4 Uhr ach

. Thos. Z. Kisner
Spezkallft für

Kraolhcttcn des Ncctums.
Hilmmorhoide, äußerliche, innerlich, blutend,

blind und juckend werde rasch oine Neffer, ohn,
verband, ohn Schmerzen und ohn Berufirerhtn
derung geheilt. SechS, ehniährige rfahrnng mit
fast 3000 Orerationen berechtigt mich ine Heilung ,a
ganttren.

?, schwüre nd Fisteln werden erfolgreich behan
d!t. Diese Arankheiten afstztren da ganz Szfte
und verursach? Nieren, lasen , Leber, nagen,
Lunge und Herzbeschwerden, Verstopfung, Schmer
zen im Rücken, den Hüften und im Unterlerb und nur
durch Heilung der Krankheit im Reetum (Lfter)
kann man diese Seschroerden los werden- -

Frauenkrankheiten wird bnfalll besonder Luf
mrksakeit gewidmet, fowi allen Blut und Haut
krankheUen und Affekt ioaen der llrtntr, Organe,

C0 Berechnung niedrig. Consultatton frei.

O f f i e e : No. 4 West Ohio Straße.
Office, stunden 8 12 Ohr orm., 1 b Uhr,

und? 9 Uhr dd.

Neue
Deutsche Apotheke,

Ecke Ost und Coburn Straße.

Tim . Zell,
Rezepte werden in prompter und

zuverlässiger Weise angefertigt.

Thomas Markty, August Weber.

Peter Zeien.

Wn Mi Foundry Company i

(Lüdseite Eisengießerei)

Fabrikanten aller Arten

Elstnguß -- Waaren
Volle Aufmerksamkeit roird auch kleinere

Aufträgen und Bestellungen zugewandt.

Areise niedrig.
Telephon 158. krikslasteunummer i

Builders kchange IU.

Scpartement.

Herbft - Waaren
jetzt vo?städg.

Der großartige Erfolg und die schnelle

Ausdehnung unseres Herrenschneider- -

Departements haben uns veranlaßt, Vor--

bereitungen zu treffen, die

unS besser als ie zuvor
in den Stand setzen, unsere Kundm zu

befriedigen.
Wir führen ein vollständiges Afforti--

ment der neuesten englischen und franzö
fischen NouveauteS auf Lager und eine

prächtige Auswahl von Waaren für

gemusterte und einfache Anzüge.

Wir behaupten, den besten Zuschneider
im Staate zu haben und garantnen da

her völlige Zufriedenste llung in Bezug
auf

Passen, Anfertigung und
Qualität.

Sie sind eingeladen,- - unseren Borrath
zu besichtigen.

G.S.AyresüÄo.
INDIANA

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermieden
in unserm gegen

Feier nd lkiuirechtt gesicherte QtMH
Wertbsacben

irgend welcher Art können da aufgehoben wer- -
den zu Preisen von ?l bis 25 per Jahr.

84 Ost ZZeuket Straße.

Central Garten
gckeKast n. Z?Lst)igton Ztr.

Hübscher Aufenthaltsort für Fami
lien. Gute Getränke und aufmerksame

Bedienung.

Peter Wagner,
Eigenthümer.

Umzug ! Umzug !

Veinr werthen Kundschaft und dem Publikum im

Allgemeinen, dien hiermit zu Nachricht, daß ich mein

Canby Geschäft !
von No.37 Ost Viarylan d Straße, nach

No. 60 C Pennsylvanialkr..
verlegt hab. Ich führ all Sorten Eandy und all
in diefe Fach einschlagende Srti'cU Blcker, Groeer
und alle leinverkäufer können auf reell und gute

Bdienung rechnen. Preise mlißig. Man spreche
vor bei

Albert Krull,
No. 60 Süd Pmnsylvania Str.

Piogpank und Haupt,
Deutsche

Buch - Handlung !

Ro 7 Cüt Nlabamastr.

BsteLunzen nur Abonnements auf alle im

I. und Auslande erscheinende a Bücher und
Zeitschriften werden angenommen und prompt
abgeliefert.

An. und Verkauf alter Vücher.
Socialiftische Literatur.

ITavorite
Oefen

ÄP Ranges.
und

New Lyman
Oesen.

Gaso-li-ne

VTjrI Kefrigeratora, (ibhiil
tr,j Slate Mantlea ic.

Pursell und Mcdsker.
No. U Ost Washington Strafe.

Etwas Neues!
Wir rfferirin j,tzt die bift und reichhaltigste ukwahl

Jmportkrter Weine
di, je t Vlarkt war.

All unten angsührtn Wein erden von un! in
Fässern direkt Importitt und in unseren ellern auf

luiche gezoge und ,u höchst mäßige Preisen er
kautt.

laret Ehateau, Bernonel, Poutet, anet,
kantena aroauz und t. JuUen Supertor.

Rhetnwttn Rüdheimer, Blschoftberg,
Orrenheimer. Rierfteiner, Wintler und Tärkhtmer.

Rhein ein (rothe) ßmanshäuser und Ober
ingeheimer

ofelmeine Josphihoeser, Vrauneberger,
PtSvoner und Zeltinger.

Wir aarantiren oak jede Flasche genau enthält, wa
di Etiket auf derselben an giebt.

Jacob Llotzgor & Co.,
No. 30 und 32 Ost Maryland Str..

oUIr de berühmten

Tafel. B ierö.
Muüo'S Eigarrenladen befindet sich

in No. 19 OK Washington Strafet.

H i e si g e s.
Indianapolis, Jnd 25. August 1888,

ivilSspbsrsaiffev.
Utt gesöhrte Kante ftnd ite Bttitl ode,

er zxur.)
Otburie.

JaeS Greene, Mädchen. 12. Aug.
Jamt? Finn. Knabe. 22. Aug.
Jamt W. Pakt, Knabe, IS. Aug.

veiratden
Ckorg Diamond mit Anna ParSlty.

X o n 1 1 1 st 1 1 e.

Fred. Niermeyer, 45 Jahre. 21. Aug.
Albert Vick. 16 Jahre. 24. Aug.

Finn. 22. Aug.

Wo mölf andere vellmutel mir
Linderung bei rheumatischen. Schmerzen

m r e OI
vraqken, empsing ig ioion inuciun
fcurA die Anmenduna von St. JakobZ
Oel. John Lenzen. P. M. Avon. O,

SO-- Vom 4. bis 7. September findet

die Lawrence Distrikt Fair statt.

Der hiesige Baseball Club wurde

gestern schon wieder von dem Pittsburger
Club mit 6 gegen 4 besiegt.

Kaust Mucho'? "Beat Havanna
Cigara".

S-- Im Harugari Sängerchor werden

morgen die Gesangproben wieder ausge-nomme- n.

t& 7 Fälle von Diphtheria. 2 Fälle
von Scharlachfieder und 1 Fall von

Masern jetzt in der Stadt.
Die besten Bürsten kaust man bei

H. Schmede!. No. 423 Virginia Avenue.

19" Kinder spielten gestern in den

Hause von JohnMcCarty. 243 OstSouih
Straße mit Feuer und setzen das HauS in

Brand. Schaden 50.

Die I. B. & W. Bahn wird am
am 11. und 25. September und am 9
und 23. Oktober diese Jahre? Excursio-ne- n

nach KansaS, NedraSko, DxaS. Colo
rado, Missouri. Iowa. Minnesota.Dakota
und allen Hauptpunkten der westlichen
Staaten und Territorien zum Halden
Fadrpreise veranstalten. Die Ticket? sind
30 Tage vom Tage deZ VerkausS anür
die Rückfahrt gültig.

t&-- Die städtischen Straöenarbeitkr
erhielten heute 5422.50 an Wochenlöhnen
ausbezahlt. Da die Bewilligung nicht

ausreichte mußten die armen Teufel der

Stadt für einen Theil ihre? Lohne? bis

nächste Woche Credit geben.

5S-- Martin Martin, gegen welchen

allzu diensteifrige Polizisten ein Viertel
Dutzend Anklagen im Polizeigericht ein

gebracht haben, hat ein change of yenue
verlangt, und die Fälle wurden zu Squire
Alford geschickt.

t&" Morgen Abend findet in der Ar
beiterhalle wieder eine der beliebten Unter-Haltung- en

deS soz. Sängerbundes mit
Konzert und Tanz statt. Da die? wahr
scheinlich die letzte Unterhaltung des

Verein? im Freien sein wird, so darf auf
guten Besuch gerechnet werden.

Merrschaumpfeifen, lange deutscht
Pfeifen, Cigarrenspitzen etc. bei Wm.
Muckio. Nn. 199 OS Washington 6tr.

lS Sylvester Füller hatte seinen

Schwiegervater John Ott vor Cquire
Walpole citiren lassen, weil er seine, Ful'
Ik'I, Frau geschlagen haben soll. Ott
wurde bestraft und seine andere Tochter
Frau Graudmann bezahlte die Strafe sür
ihren Vater.

g& Die Polizeibehörde in Chicago
telegraphirte hierher, daß man dort einen

Mann Namen? John Hickey, welcher vor
drei Jahren wegen Morde? zu Zuchthaus
strafe verurthetlt wurde, aber durchge
drannt ist, eingefangen habe. Hier weiß

man indeß nichts über die Mordgeschichte.

Billige Passage bei e- -

brüder Frenzel, Ecke Wasb- -

ington und Meridian Gic
uSon Antwerpen nacv Jndia
vapoltS $25.30; Von Sre
mennach JndianapoliS827.-4- 0

; Von Hamburg nach In-dkaoapol- iS

S28.31). Da diese
WilletS nur für 90 Tage
qiltlg ssnd, bietet sich gerade
jetzt die beste Gelegenbeit,
Verwandte und Freunde kom
men zu lassen.

! Superintendent Galbraith vom

Jrrenasyl, wußte sich bezüglich der Klage,
welche Trustee Gapen kürzlich gegen ihn

gebracht hat, ganz sein auS der Schlinge
zuziehen. Galbraith war beschuldigt eine

Nichte im Hospital aus Regiments Kosten

erhalten zu haben, und um den Angriff
abzuwehren, hat er nun dem Mädchen

wenigstens dem Namen nach eine Stelle
gegeben. Die Politiker wissen sich schon

zu helfen.

Zu denbeftenFeuer-Äerftcherung- S

Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Jranklin- - von Jndianapoli?.
Ihr Vermögen beträgt $232,00). Herr
Hobn Wocher ist Prästdent dieser aner
rannt guten Gesellschaft und ist als Agent
der solaendtn öt tllschasten hter thätig :
British Amerika. Vermögen $800,000.
Detroit F. & M. Vermögen $900,000.
Franklin. Ind.. Vermögen $232.000.
German American, N. V., Vermögen
$5,150.000. Die .Franklin" hat nicht
nur vmlge aren, t lasi au auer oen
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlusten kemen Ausschlag erfolgen. Hr.
Herman T. Brandt, ist Solicttor
sür die hitfigt Stadt und Umgegend.

J.George Muller
(achfolger on L. H. MüSer.)

öHööeV.
Die Snfertignug von Vezptkn

geschieht iu zndnläsfiL sachverfiändigerVeise.

Südweft Ecke der

OK Oasblnaton u. OS Otr.

SL0AF8

Drug Store,
(SptiiZkKe.)

Clo. 22 West Wasbingtouttr.
Neun Laden; gute, reine nud frische

Waaren.
Recepte werden mU Sorgfalt angefertigt nd

ach irgend ewem Theile der Stadt geliefert.

Geo. W. Sloan & Co.,
C7" CI wird Deutsch gesprochen.

Dr. ttliw eil
Vio. 08 Aord ßaft Straße.

'
Eingang von Ohio Str.

( 24 Uhr Nachm.
Ossiee-Stnnd- e j 7--8 Uhr bendS.

eie,hon

va,Nokka

KEsfee,
der feinste, gebrannt.

32CcntsperPfund

& & Queller.
200 Cü WasbioqtonÜr.

Robert Adam. I. A. Smrich.

.äams & Ernricli

LeiHenöeflatter
und

Eiobalsamirer,
Beoieurng ersten Range und mäßige Preise.

Offte ud Waarnrkum:
No. SS Nord Jllinoiö Otr.

tST Telephon 174.

Wir stellen weiblich Lufwartung, fall tl
gewünscht wird.

Christian Wiese,
.

J&'ibjrtJiL- -ii " " "w y C Tlwr. 1 rr MV x. .jl. 4.W. m
m m?mzrrrD a
MMWWKML

LeiSenöeflatker. 3539 N. Eaft Str.
Telephon 94ß.

auf da? Strafmaß waren die Ansichten anzuwenden. Fast in jedem Jahre
Ein Farmer, wel richten die Zeitungen über Unfälle bei

cher in dem Collegium war. hatte sich je Schaustellung wilder, Thiere. Die. .Clf f e fr--

dock alk cd au. Anfana in den Kads aelkk,.
daß 7 Jahre nicht zu viel sei. und .? g.
lang ihm schließlich,

,
die andern 11 sür

seine Ansicht zu gewinnen.

Zwei Bursche. Namen? Caspar Spea- -
I

kenwortd und Wm. Bray hatten gestern
rn-- .a : c..; rau.,J
schaft Skandal angefangen und Ost.ndorf
hatte, um die Bursche hinauszujagen, seive
Flinte in die Deckt abgefeutit. Er wurde
deShald wegen Schießens innerhalb
der Stadtgrenzen festgenommen, aber
beute freiaelvrochen und Wm. Brav kam
ebenso gut davon, denn sein Gegner hatte
stch gar nicht erwischen lasten.

Wm. Anderson bereicherte die Stadt I

kost mit $1 und Kosten, weil er Thoma?
Osborn geschlagen hat.

Mary Lambert. de? Taschendiebftabl?
angeklagt, behauptete daß ste stch nie mit
Kleinigkeiten abgegeben und wurde frei
gesprochen.

Groge Nnion SonutagSschul'vxcnr- -

siou nach DaUton am l. Sepe
1888

Zur Bcouemlichkeit der SonntagSschu
len zwischen JndtanapsliS und Richmond
vird die Edicago, St. Louis und
Plttsburg Bahn Pin Handle Rout,

am Samstag, oen 1. eptemoer et
nen örtrazug uach Dayton und die
Soldatenbeimatd arrangiren. ti
niedriae ffabrvreiS aiebt Jedem Gelegen
heit, sich diesem AuSfluae anzuschliehen
und einen Tag in der Soldatenheimath

einem der schönsten und anziehendsten
PlSb, - zuzudrinaen. Siehe Zettel

o . i m ffl ..hK cze,,kwiueii o uiuyu uiiu uie.


